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Welche Rolle nimmt die Rechtsmedizin 
für die Kinder- und Jugendhilfe im Kinder-
schutz ein? Mit dieser Frage setzt sich die 
Studie empirisch auseinander und nutzt 
als forschungsmethodischen Zugang 
Experteninterviews mit Jugendamtsfach-
kräften und Rechtsmediziner*innen sowie 
Fokusgruppen. Die sich zeigende positive 
›Begegnung‹ von Rechtsmedizin und 
Jugendamt irritiert bestehende Annah-
men über die Kooperation zwischen 
Gesundheitswesen und Kinder- und 
Jugendhilfe. Gleichzeitig weisen die 
Befunde auf Weiterentwicklungsbedarfe 
bezogen auf die ›Begegnung‹ beider 
Professionen im Kinderschutz hin.

Aline Dittmann-Wolf
Jugendamt und Rechtsmedizin 
im Kinderschutz

2023, 278 Seiten
broschiert, € 44,00
ISBN 978-3-7799-7636-3
Auch als E-Book  erhältlich

Aus dem Inhalt: Die Autorin:
Dr. phil. Aline Dittmann-Wolf, 
M. A., Dipl. Sozialpädagogin 
(FH), arbeitet aktuell in der 
Kinder- und Jugendpsy-
chosomatik des Klinikums 
Traunstein. Ihre Arbeits- und 
Forschungsschwerpunkte 
beziehen sich auf die Kinder- 
und Jugendhilfe, im Besonde-
ren den Kinderschutz.

Aline Dittmann-Wolf
Jugendamt und Rechtsmedizin im Kinderschutz
€ 44,00; ISBN 978-3-7799-7636-3
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Bezugspunkte, Forschungsstand, Untersuchungsdesign und 
methodisches Vorgehen 
Die Kinder- und Jugendhilfe und die Rechtsmedizin im Kinderschutz: Rolle und Auf-
gaben der Kinder- und Jugendhilfe und der (Rechts-)Medizin im (medizinischen) 
Kinderschutz; Begegnung und Zusammenarbeit von Jugendamt und Rechts-
medizin im Kinderschutz; Die Kooperation zwischen Jugendamt und (Rechts-)
Medizin – Herausforderungen; Medizin und Jugendamt: Zusammenwirken und 
Ein� uss auf das Kinderschutzhandeln – der Forschungsstand; Exkurs: „Professi-
onelle Besonderheiten“ der Kinder- und Jugendhilfe und der (Rechts-)Medizin; 
Der Einbezug der Rechtsmedizin und ihr Ein� uss auf die Kinderschutzpraxis im 
Jugendamt 
Untersuchungsdesign und methodisches Vorgehen – das Wissen von Expert*innen 
als zentrales Element: Jugendamtsmitarbeitende und Rechtsmediziner*innen als 
Expert*innen?; Das Wissen der Expert*innen; Feldzugang und Sampling; „Fundie-
rende Experteninterviews“ und Fokusgruppe – die Datenerhebung; Sekundärana-
lyse; Aufbereitung und Analyse; Kritische Re� exion des Forschungsprozesses 

Ergebnisse der empirischen Analyse 
Initiales Geschehen der Begegnung zwischen Jugendamt und Rechtsmedizin im Kin-
derschutz: Die Perspektive des Jugendamtes; Die Perspektive der Rechtsmedizin
Begegnung zwischen Jugendamt und Rechtsmedizin im Kinderschutz 
Die Perspektive des Jugendamtes; Die Perspektive der Rechtsmedizin
Die Phase nach der Begegnung zwischen Jugendamt und Rechtsmedizin: Die Per-
spektive des Jugendamtes; Die Perspektive der Rechtsmedizin
Besonderheiten der Begegnung von Jugendamt und Rechtsmedizin im Kinderschutz: 
Jugendamt und Rechtsmedizin als „entfernte Kooperationspartner*innen“; Die 
Rechtsmediziner*innen als „außergewöhnliche Kooperationspartner*innen“; 
Heterogene Bedeutung der Rechtsmedizin und ihrer Expertise; „Friedliche Koexis-
tenz“ – Klare Zuständigkeitsbereiche mit punktuell vulnerablen Grenzen; (Status-)
Unsicherheiten der Jugendamtsfachkräfte 

Theoretische Anschlüsse und Fazit 
 „Viel Wirbel um wenig“ – eine ungeordnete, aber insgesamt positive Begegnung: Pro-
fessionstheoretische Überlegungen zur Begegnung von Jugendamt und Rechts-
medizin; Die „außergewöhnliche“ und „entfernte Kooperationspartnerschaft“ im 
Lichte kooperations- und organisationstheoretischer Aspekte
Beitrag und Rolle der Rechtsmedizin – keine „Vorkämpferin“, aber doch bedeutsam und 
positiv 


